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Gemeinderat mit den Legislaturzielen auf Kurs
Der Gemeinderat hat nach den Gemeinderatswahlen 2023 respektive nach dem Beginn der
aktuellen Legislaturperiode einen gemeinsamen Workshop-Prozess gestartet. Ziel dieses
Prozesses war es, sich wie in den vorangegangenen Perioden für die nächsten vier Jahre auf
gemeinsame Ziele und Schwerpunkte zu verständigen. Das Ergebnis der Workshops im
Sommer 2023 war die Erstellung einer Liste mit 37 Zielen für die neue Legislatur. An seiner
Sitzung vom 25. Oktober 2023 hat der Gemeinderat dann diese 37 gemeinsamen Ziele
verabschiedet und überprüft die Zielerreichung seither jährlich.

Der Zwischenbericht vom Dezember 2025 weist insgesamt ein gutes Bild auf. 9 Ziele konnten
schon abgeschlossen werden oder stehen kurz vor dem Abschluss. Weitere 21 Projekte laufen
und befinden sich auf Kurs, bei weiteren 6 Zielen wurde das Projekt gestartet oder es ist in
Planung. Die anderen 7 Ziele wurden noch nicht gestartet, während ein Projekt definitiv nicht
umgesetzt wird.

Gemessen an der Zeit, die seit der Verabschiedung der gemeinsamen Ziele verstrichen ist,
kann nach zweieinhalb Jahren festgehalten werden, dass sich die Umsetzung der Ziele
insgesamt auf Kurs befindet.

LED-Anzeigetafeln werden im Frühling ersetzt
Die LED-Anzeigetafeln an den Ortseingängen in Nendeln und an der Essanestrasse haben ihre
Lebensdauer erreicht und müssen ersetzt werden, nachdem sie zuletzt immer
störungsanfälliger geworden sind. Über die LED-Anzeigetafeln werden temporäre
Strassenreklamen publiziert. Da temporäre Strassenreklamen in Eschen-Nendeln ausserhalb
der LED-Anzeigetafeln weitgehend verboten sind und auch das lokale Gewerbe die LED-
Anzeigetafeln rege nutzt, hat sich der Gemeinderat für einen Ersatz ausgesprochen.

Die Ortseingangstafel in Nendeln von Schaanwald her kommend wird nicht mehr ersetzt und
wurde daher bereits zurückgebaut. Die LED-Anzeigetafeln beim Ortseingang Nendeln von
Schaan her kommend und die LED-Anzeigetafel an der Essanestrasse werden in den
kommenden Wochen erneuert.

Das Projekt verursacht Kosten von rund CHF 50'000.00 und umfasst den Ersatz der LED-
Screens sowie die Rahmen für die Screens.

Totalrevidierte Nutzungsplanung in Kraft
Der Gemeinderat hat davon Kenntnis genommen, dass per 11. Februar 2026 die totalrevidierte
Nutzungsplanung in Kraft getreten ist, nachdem die entsprechende Kundmachung am 10.
Februar 2026 erfolgt ist.

Somit konnte ein langjähriger Prozess, welcher im Jahr 2016 gestartet wurde, abgeschlossen
werden. Die totalrevidierte Nutzungsplanung umfasst den Zonenplan und eine neue
Bauordnung. Die Unterlagen sind auf der Website aufgeschaltet.

Die nun in Kraft gesetzten Unterlagen wurden in den Jahren 2016 – 2018 erarbeitet. Bereits
während des Prozesses zeigte sich in diversen Punkten ein von der Gemeinde identifizierter
Anpassungsbedarf. Die Verantwortlichen der Gemeinden werden deshalb die bestehenden und
in Kraft gesetzten Planungsinstrumente in den nächsten Monaten neuerlich punktuell
überarbeiten.

Ausserdem hat die Regierung die vorliegende Nutzungsplanung nicht in allen Punkten
genehmigt und die Gemeinde Eschen-Nendeln angehalten, verschiedene Änderungen des
Zonenplanes vorzunehmen. Dies betrifft vor allem die Reservezone und das übrige
Gemeindegebiet, welche gemäss Regierung gesamthaft zu überprüfen seien, sowie die
Wohnzone, in denen mässig störende Betriebe zugelassen sind. Ebenfalls bestehen nach

16.03.26, 08:36 Newsletter Gemeinderatssitzung 03/26

https://231350.seu2.cleverreach.com/m/16950096 1/2

https://231350.seu2.cleverreach.com/m/16950096/603045-8dd9016d78da5c2e0ecd9a80fb8937f15d4a24aeeca73211f66109bc0877a53aee9dd02c2a2c8b6f77d3cfc353ba8270
https://231350.seu2.cleverreach.com/rmftlp.php?cid=603045&mid=16950096&h=603045-5e313c590-tbzeh0
https://231350.seu2.cleverreach.com/m/16950096


Auffassung der Regierung in der Reservezone zwischen der Bauordnung der Gemeinde und der
übergeordneten Gesetzgebung widersprüchliche Nutzungsvorschriften.

Stiftung Sovort leistet wertvolle Arbeit
Die Stiftung Sovort informierte den Gemeinderat an seiner letzten Sitzung über die aktuellen
Entwicklungen in der Offenen Jugendarbeit sowie im Bereich Streetwork in Eschen‑Nendeln. Die
2023 gegründete Stiftung bündelt beide Bereiche unter einem Dach und sorgt damit für
professionelle, wohnortsnahe Unterstützung für Kinder, Jugendliche und Erwachsene.
Streetwork berichtete von über 2'000 Gesprächen im letzten Jahr, in denen vor allem Themen
wie Alltag, Gesundheit, Sucht, Wohnen und soziale Notlagen im Mittelpunkt standen. Zusätzlich
wurden Projekte wie "Geschichten aus dem Leben", Hilfe für Menschen mit Tieren in
finanziellen Schwierigkeiten sowie die Planung einer Notschlafstelle vorgestellt.

Die Offene Jugendarbeit präsentierte ihren Jahresrückblick: Der Jugendtreff "Stressless"
verzeichnete 1'819 Kontakte und das Angebot "Mädchenpower Unterland" wuchs erneut
deutlich. Auch zahlreiche Aktionen, Workshops und Gemeindeanlässe prägten das Jahr. Für
2026 sind wieder vielfältige Aktivitäten geplant – von Aktionstagen über Pausenplatzbesuche
bis zur Kinder‑ und Jugendzone am Staatsfeiertag. Der Gemeinderat würdigte die wertvolle
Arbeit der Stiftung, die im Land eine wichtige soziale Aufgabe wahrnimmt.

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung
Montag bis Donnerstag: 8.00 bis 11.30 Uhr und 13.30 bis 17.00 Uhr
Freitag: 8.00 bis 11.30 Uhr und 12.45 bis 16.00 Uhr

Termine ausserhalb der regulären Öffnungszeiten sind nach vorgängiger telefonischer
Vereinbarung möglich.

Gemeindeverwaltung Eschen-Nendeln, St. Martins-Ring 2, 9492 Eschen, Liechtenstein
+423 377 50 10     newsletter@eschen.li     www.eschen.li
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